
Ergebnisse und Kurzbericht der Veranstaltung vom 17.09.09 in Bitburg. 
 „Bewegung auf dem Lande“ – geht es in unserer Region geschlechtergerecht zu? 
 
Insgesamt hatten wir 32 TeilnehmerInnen bei der Veranstaltung, die sich mit dem Thema 
auseinander setzten (darunter allerdings nur 3 Männer). In den verschiedenen Foren wurden 
gute und brauchbare Ergebnisse erzielt, die wir hier vor Ort umsetzten wollen. 
 
Zukunft durch (Aus-) Bildung- Bleiben die Jungs außen vor? 
 
In der Anlage 1 sind die Fakten aufgelistet: 
 
Fazit: 

• Jungs wollen etwas anderes und brauchen eine andere Förderung, eine andere 
Ansprache. 

• Jungs werden auf Grund ihres Verhaltens im Durchschnitt schlechter beurteilt, aber 
wegen des Verhaltens – nicht wegen des Fachwissens. 

• Das bedeutet: wir brauchen gezielte Förderung für Jungs, sollten aber auch die 
gezielte Förderung der Mädchen weiterführen, die hier schon Erfolge feststellbar sind 

 
 
Forum 2: Moderne Betreuungsformen – Nur eine Frage des Geldes? 
 
Übersicht Betreuungsangebote und Netzwerke 
 

 
Institution/ Zusammenschluss Bernkastel-Wittlich Eifelkreis Bitburg-Prüm Vulkaneifel Daun Trier-Saarburg 

         Tagespflege Fachberatung KV, 
Betreuungsatlas 

TP-Vermittlung 
Kreisjugendamt 

TP-Vermittlung 
Kreisjugendamt 

TP-Vermittlung 
Kreisjugendamt  

         Kitas 81 58 30  
(1 Betriebskita) 79  

         Ganztagsschulen 10 10 6 10  

        Lokale Bündnisse KV Bernkastel-Wittlich 
(Ferienbetreuung)  Bündnis Hillesheim 

Schweich,  
Saarburg ((VHS, TP-
Börse) 
Hermeskeil 

 

       Mehrgenerationenhäuser (Ferienmaßnahmen) (keine Kinderbetreuung) Gerolstein 
(Kinderbetreuung) 

Saarburg, Hermeskeil 
(Kinderbetreuung)  

      Pflegestützpunkte Bernkastel 
2 x Wittlich 

Bitburg, Prüm, Arzfeld, 
Speicher 

Daun 
Gerolstein 

Hermeskeil, Welschbillig, 
Konz, Schweich, Saarburg, 
Waldrach 

 

 
Es gibt schon viele Angebote aber was sollte verbessert werden: 
 

• Qualitative Verbesserung bei der Kinderbetreuung (alle Altersstufen) und Pflege 
• Flexible Angebote/ flexible Verwaltungsstrukturen (auch in den verschiedenen 

Verbandsgemeinden) 
• Angemessene Bezahlung 
• Mehr Transparenz und Vernetzung der bestehenden Angebote 

 
Bestehende Lücken: 

• Kranke Kinder oder Pflegepersonen 
• Häusliche Betreuung /Nachbarschaftshilfe 
• Ferienbetreuung für Schulkinder 



Gut bezahlte Arbeitsplätze für Frauen und Männer – Fehlanzeige auf dem Lande? 
 
Aus dem Anhang 2 sind die Fakten und Daten von der Bundesagentur für Arbeit – Agentur 
für Arbeit Trier, ersichtlich. 
 
Was sollte sich ändern? 
 
Thema Frauen- /Männerberufe 

• Zu viele Frauen in den Kitas, Grundschulen,... für Männer sind diese Berufe ein 
sozialer Abstieg  

• Lohnzuschüsse für diese Berufe (Erzieher, Grundschullehrer,...) 
 
 Thema Selbstständigkeit: 

• Keine Gründungskultur – mehr Beratung und Unterstützung von der Arge nötig 
• Ideenbörsen machen (Netzwerke) 

 
Thema Lebenslanges Lernen 

• Telekommunikation/DSL ganz wichtig für die ländliche Region 
• ÖPNV-Anbindung (Schiene und Bus) 
• Gesellschaft muss flexibler werden, was den Arbeitsort betrifft 

 
Was muss sich noch verändern: 
 

• Grundeinkommen (siehe Luxemburg) 
• Bessere Datenlage (statistisches Landesamt) nach Frauen und Männern und 

regionaler heruntergebrochen 
• Aufwertung und Schaffung von Anreizen der typischen Frauenberufe 

(Pflege/Erziehung) 
• Aufklärung über die Risiken und Folgen von Minijobs 
• Maßnahmen gezielt für Mädchen  - Girlsday weiterhin, da Fachkräftemangel in diesen 

speziellen Berufen insbesondere im ländlichen Raum besteht (z.B. Ingenieurinnen 
und Jobs in handwerklichen Betrieben)  
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